
 

 
Zum Lichte für alle suchenden Herzen die sich nach innerem Frieden, 

Glückseeligkeit und Liebe als Bewusstseinszustand sehnen  
 

Das, was wir Persönlichkeiten nennen, bezeichnet nur das eine von zwei Zugangstoren der 
menschlichen Seins-Erfahrung. Es ist aus der hier beschriebenen Perspektive jenes der 

Individualebene. Solange das zweite Zugangstor noch nicht geöffnet ist, bleibt die menschliche 
Seins-Erfahrung auf diese eine Ebene reduziert. Die meisten Menschen sind dadurch 

unwissentlich, aber unvermeidlich auch blind, mit dieser identifiziert.  

Das zweite Tor ist die zusätzliche Erfahrung, auch das Kollektiv selbst zu sein. Unmittelbar 
innerlich erfahr- und wahrnehmbar in einem alles miteinander verbindenden, zeit- und 
raumlosen Ozean der Emotionen und Informationen. Einer Ebene ohne Abgrenzungen. 

Die zeitgleiche Erfahrung beider Tore ist die eines namenlosen Beobachters, der sich in allem, 
was er erfährt und erlebt, sich seiner selbst völlig als solcher bewusst wieder erkennt. Ein 

vollkommen glückseliger und sich selbst genügender Bewusstseinszustand größter 
allumfassender Liebe. Ich bin. 

Eine nicht-identifizierte individuelle Persönlichkeit und ein physischer Körper dienen ihm als 
Ausdrucks-Gefäß und Vehikel für die Zeit des Lebens in dieser Welt. 

Damit die noch identifizierte und auf das erste Zugangstor reduzierte Persönlichkeit sich von 
der Illusion der Identifikation befreien und ihre Aufgabe als Gefäß erfüllen kann, bedarf es nicht 

nur geistiger, sondern auch bestimmter physischer Grundvoraussetzungen.  
 

Zu diesen Grundvoraussetzungen zählen nicht nur eine von inneren Blockaden befreite Psyche 
und ein von Umweltgiften weitgehend gereinigter Organismus, sondern auch eine optimale 

Stimulation unseres Zellstoffwechsels durch die in einer sauberen natürlichen 
elektromagnetischen Umgebung enthaltenen natürlichen Frequenzen. 

Sind diese Grundvoraussetzungen gegeben, synthetisiert die im Zentrum des Gehirns sitzende 
Zirbeldrüse große Mengen des körpereigenen Moleküls DMT, dem unbedingten Schlüssel zu 

dieser Erfahrung. Ohne DMT bleibt das zweite Zugangstor für das Bewusstsein verschlossen, da 
es während der irdischen Lebenszeit in einer direkten Wechselbeziehung mit dem Gehirn steht. 

Der EINE Namenlose Beobachter kann dann nicht in diese Welt durch das Vehikel der nicht-
identifizierten individuellen Persönlichkeit hindurch hinein geboren werden und sich nicht 

durch diese bewusst als solcher erfahren und in der Vielheit selbst wiedererkennen. 
  

Und die individuelle Persönlichkeit wird ihre Bestimmung nicht erfüllen können, dem EINEN, als 
Trägergefäß zu dessen Individualerfahrung innerhalb dieser Welt der Vielheit, zu dienen. Ganz 

gleich wie groß die spirituelle Sehnsucht der sich auf diesen Zustand vorbereitenden 
individuellen Persönlichkeit auch sein mag. 

Elektromagnetisch optimal stimuliert werden unser Zellstoffwechsel und die Zirbeldrüse 
ausschließlich durch die kaum bekannten und sehr schwachen Impulse der Natur. Zu diesen 

zählen die Schumann-Resonanzen und die Sferics. Diese will und muss unser physischer 
Organismus unbedingt hören, um den körpereigenen Toröffner DMT zu synthetisieren. 



 
 
 
 

Anderenfalls bleibt die individuelle Persönlichkeit auf die Erfahrungsebene der Identifikation 
reduziert und damit hoffnungslos in Konzepten des Verstandes verloren. Selbst wenn sie noch 

so viel Seelen- und Körperarbeit leistet und sich durch diese wertvolle Vorbereitungsarbeit 
bereits optimal als Trägergefäß aufnahmefähig gemacht hat. 

Nun überlagert der technische Funk heute die natürlichen elektromagnetischen 
Stimulationsfelder in ihrer Intensität jedoch um das Millionenfache. Durch diese Entkoppelung 

der natürlichen Dirigenten sind der natürliche Zellstoffwechsel und somit auch die Synthese von 
DMT, Serotonin und Melatonin in der Zirbeldrüse sehr stark eingeschränkt.  

Es ist die Hybris der identifizierten Persönlichkeit (auch der spirituell identifizierten) zu 
glauben, man könnte diese Technologien in irgendeiner Weise ohne Konsequenzen nutzen. Auch 

die vielen auf dem Markt erhältlichen Harmonisierungsprodukte täuschen aus dieser 
Perspektive darüber hinweg, selbst wenn manche von ihnen die schlimmsten biologischen 

Auswirkungen technischer Funkwellen auf biologische Zellen zum Teil tatsächlich minimieren. 
Die für alles Lebendige bedeutsamen natürlichen aber viel signalschwächeren 

elektromagnetischen Stimulationsfelder bleiben dadurch dennoch weiterhin übertönt und aus 
der hier genannten Perspektive biologisch weitgehend wirkungslos. 

Man muss sich darüber im Klaren sein, dass jede einzelne künstliche Funkquelle, eingeschlossen  
auch das in Gebäuden omnipräsente 50Hz Wechselfeld des Hausstroms, das Potential besitzt, 
diese hier beschriebene Erfahrung und damit die uns allen inhärente Grund-Bestimmung zu 

blockieren. Bereits 1992 wurde der wissenschaftliche Nachweis der synthesehemmenden 
Wirkung schwacher künstlicher Magnetfelder auf die Zirbeldrüse offiziell erbracht (siehe 

Anlage). Eine natürliche Gegebenheit die wir als geschaffene, geistige Gefäße in gesunder Demut 
akzeptieren lernen sollten.  

Wirklich erfahrbar scheint die Erfahrung des EINEN Namenlosen offenbar nur in echten 
Funklöchern weil nur dort noch die natürlichen, idealen elektromagnetischen Stimulationsfelder 

unseres Zellstoffwechsels physikalisch vorhanden sind. Menschen, die sich als Gefäß durch 
Seelenarbeit bereits gut aufgeräumt und vorbereitet haben, erleben diesen Zustand an solchen 
Orten dann zum Teil zu ihrer eigenen Überraschung ganz von alleine und ohne weiteres Zutun.  

 
Es gibt in jenem Zustand scheinbar nichts mehr zu tun. Frieden, Freude, Sein. Leider 

verschwindet dieser von Natur aus vorgesehene Dauerzustand bei den Meisten in der Regel 
wieder, sobald sie aus dem Funkloch zurückkehren und sie erfahren ihn innerhalb der 

künstlichen Stimulationsfelder des Elektrosmogs, wenn überhaupt, nur noch in exklusiven 
Momenten intensiver Meditation, Kontemplation oder tiefer zwischenmenschlicher 

Herzensbegegnungen. 
 

Nun sind inzwischen nahezu alle Menschen auf dem Planeten von diesem Effekt betroffen. Aber 
wer die hier beschrieben Erfahrung nicht kennt, kann und wird sie auch nicht vermissen. Er 

wird weiterhin angetrieben von einem ihm unbewussten inneren Motor, dessen eigentliche, ihm 
aber nicht bewusste Ursache das Versäumen der hier beschrieben Erfahrung ist, diesen inneren 

Trennungsschmerz von sich selbst, durch rastloses, zielloses Suchen in die Welt hinaus 
projizieren und dort im Konsum von Mentalem, Emotionalem und Materiellem zu kompensieren 

versuchen. Auch im Namen des technischen Fortschritts. 

Es wäre aber Zeit für einen kollektiven Bewusstseinswandel. Und dieser führt zur ganz 
natürlichen und unmittelbaren Erfahrung, sowohl ein Individuum in Zeit und Raum wie auch 

das zeitlose, nicht-duale Kollektiv selbst zu sein.  
 

Ein permanentes zeitgleiches Erleben beider Erfahrungsebenen! 
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